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usrıchtung Steinields wıeder (13 inkorporıierte Pfarreıen) und ebenso
dıe wiıirtschaftlıch Grundlage, dıe eıne derart weıtgespannte Aktıvıtät
erst ermöglıchte. ıne krıitische Anmerkung trıfft och den ıte des
Buches Man hätte (zumındest in einem Untertite auf dıe zeıtliıche
Begrenzung bıs AA hınwelsen sollen

Das aber trübt keineswegs dıe Freude ber dıe vorliegende
Publıkatıion, dıe mıt €e1 und Sachkenntnis bıs 1Ns Detaiıl hıneın
gründlıch erarbeıtet ist un:! dıe viel Literaturverwelse bletet. ef
Rezensent wırd ZW al AdUSs seliner Kenntnis manchen Hınwels vermissen,
den be1 eıner vielfältig engaglerten el für unbedingt wichtig
hält; aber darın ze1igt sıch 1U dıe altbekannte Tatsache, daß eın
Urkundenbuc Anfang und nıcht Ende der Forschertätigkeıt
ber eiıne Instıtution steht

Dıie Bearbeıterıiın hatte den Mut, das Urkundenbuc ın I
geben, obwohl och nıcht alle 1L1UT denkbaren Möglıchkeıten A4aUSs-

geschöpft9 1mM Rahmen des gesteckten Zieles dıe eıne der andere
Or1ginalurkunde oder opıe AdUus dem Verzeıichnis VON 525 aufzu-
spuren. Ich bewerte 1€6S als sehr posıtıv. Be1 jedem Urkundenbuc
sollte eın vernünftiges Verhältnis zwıschen Sucharbeıt und Ertrag
gewahrt bleıben, einem SC. kommen, auf dem andere
weıterbauen können.

Miıt Siıcherheıit wırd jeder Forscher och weıtere Steinfelder
Materıalıen AdUus der Zeıt VOI A entdecken können. Er tate gul daran,
rau Dr Ingrid Joester (Anschrıift Hauptstaatsarchıv Düsseldorf)
darauf aufmerksam machen. Sıe ist erfreut ber jeden Hınweils auf
Steinfeld und seine Mitglıeder bıs ZU Tode des etzten Steinfelder
Kanonikers 1mM Jahrhundert, dıiese Angaben für den Artıkel
STEINFELD ın der berücksıichtigen, dessen
Erstellung S1e sıch bereıt gefunden hat

Ludger HORSTKÖTTER, Praem.

Norbert BACKMUND, Kloster indberg, Studien seiner Geschichte,
oppe Verlag ın  erg (D-8441 Hunderdor({) 1977, 2728 Seiten TEXT:
68 teıls mehrfarbıge Abbildungen, Ganzleınen, arbıger Schutz-
umschlag.
Pater Norbert ackmun AdUus dem Kloster iındberg empfing 932

als erster Prämonstratenser ın Deutschland seıt der Säkularısatiıon dıe
Priesterweıhe und empfand damıt in besonderer Weıse dıe geschichtliıche
Kontinultät zwıschen der bedeutenden des Prämonstratenser-
ordens ın früherer Zeıt und dem unscheinbaren Neuansatz in Deutsch-
and in UNSCICII Jahrhundert Während se1ines nunmehr 70-Jjährigen
Lebens 16 (1 der geschichtlichen Erforschung se1nes Klosters Wınd-
berg, der Klostergeschichte seiner bayrıschen Heımat und der Ge-
schichte des Prämonstratenserordens zugewandt.

Der vorliegende Band, der bewußt den Untertitel SIUDIEN tragt,
ist keine chronologische oder sachlıche Gesamtdarstellung des Klosters
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Wındberg VOoNn den nfängen bıs YARSE Gegenwart, sondern eiıne Sammel-
werk. das WIE e1In Scheinwerfer dıe wichtigsten Epochen un Funktionen
der klösterlichen Tätıgkeıt Aaus der Dunkelheiıt ın helles
1C taucht, während andere Bereıiche und Zeıtabschnitte bewußt
übergangen werden. In der Beschränkung auf Weniges, das meısterhaft
und vielschichtig dargeboten wiırd, behält dıe Schrift e1ım Lesen ihren
Re17 und rfüllt ihren WeC als Überblick ber dıe Geschichte des
Klosters Wındberg für dıe ehNrza der Leser. Wer Spezıelles sucht,kann in den einschlägıgen Archıven, auf dıe verwıiesen wırd,
besonders in wirschaftsgeschichtlichen und famılıenkundlichen Fragenweltere Detaıils finden

Eıgene Kapıtel sınd der Gründungszeıt und dem Geistesleben 1Im
Kloster ın  erg (Schwerpunkt : Gründungszeıt) gewıdmet. In ihnenwird dıe überregionale Bedeutung herausgearbeitet. ach einem ber-
G ber dıe Wındberger Seelsorgstätigkeit 1mM allgemeinen wırd in
ausführlichen apıteln ber dıe Seelsorge in Ccun Pfarreıen des Klosters
gesprochen, oft mıt interessanten Eiınzelangaben und Vergleichen Eın
kulturgeschichtlich hochıinteressanter un spannnend geschriebener1ın  1C In das Klosterleben (vor em des E3 Jahrhunderts) wurde
Urc um{fassende Auswertung vorhandener Rechnungsbücher e_
möglıc Den Eınflüssen der Reformatıiıon und dem Neuaufschwung
ZUTr Zeıt der Gegenreformation ist eın eigener Beıtrag gewıdme Die
Tre Von 707 bıs 1803, also dıe etzten Tre VOT der ufhebung der
alten el werden eingehend gewürdiıgt. Mıt großer Akrıbi1 und mıt
1e den verstorbenen Miıtbrüdern des eigenen K onventes wurde
en erreichbaren Daten und Angaben ber deren en und ırken
nachgespürt und einem Wiındberger Profeßbuch zusammengefaßt.Die Bau- und Kunstgeschichte der Kırchen und apellen, dıe früher

Wındberg gehörten, mußte., aufgrun Forschungen über-
arbeıtet werden : diıeser Artıkel bıldet eine nötiıge Ergänzung der
veralteten regıonalen Standartwerke. Eınige markante Ere1gnisse se1ıt
der Säkularısation und dıe VO Verfasser teiılweise selbst mıterlebten
Bemühungen dıe Wiıederbesiedlung un: Konsolidierung Wındbergsab 923 bılden den SC dieses VvVon Pater Norbert Backmund
geschriebenen Teıles Den kurzen Beıtrag « Kloster Wındberg heute»
chrıeb der Wındberger Pater Raıner Rommens. iıne Zusammen:-
stellung der ungedruckten Quellen, eine Bıblıographie und eın AD
kürzungsverzeichnis runden das wohlgelungene Werk ab

Es versteht sıch VO  — eIbst: daß ın den Beıträgen viele Aufsätze und
Eınzeldarstellungen der Verfassers (teıls wörtlıch, teıls überarbeitet)übernommen wurden. Pater Norbert acCKmun versteht CS, durch seiıne
plastısch anschaulıchen Formulierungen dıe Geschichte seines Klosterslebendig VOT unserem Auge erstehen lassen. uch ınnerhalb dereinzelnen Kapıtel est1ic nıcht dıe Systematık eıner Stoffzusammen-
fassung, sondern dıe Aneınanderreihung interessanter Eınzelheiteneiınem geglückten mosaılkartıgen Gesamtbild egen seıner profunden



210 Recensiones

Kenntnıiıs der Wındberger Geschichte dıe GT den Rahmen der
bayrıschen Geschichte und der Entwicklung des Prämonstratenser-
ordens einzuordnen versteht kann der Verfasser erstaunlıche Vergleıiche
ziehen und Wertungen aussprechen, be1 denen der Leser allerdings
oft alleın auf dıe Verlä  1  eıt un Vertrauenswürdigkeıt des Autors
AaNZCWICSCH ISL, da ıhm das notıge Wıssen 7ABER Überprüfung der
Wertungen (und CS WalcCc UNAaNSCHICSSCH, ZUE Absıcherung
jeden Stellungnahme ange Quellenbeleg; aufzureihen dıe doch wıieder
subjektiv erstellt wären).

Lobend sınd ualıtä und Auswahl der Abbildungen hervorzuheben.
Krıiıtisch SCI vermerkt, daß dıe Hınzufügung Regısters dıe
Benutzung erhebliıch erleichtern würde Be1l der Aufzählung dessen
Was ab 945 Uurz gestreıft wırd WAarTIc zumındest CM kurzer Hınwels auf
dıe ründung des Klosters Rot A der Rot Württemberg angebracht
SCWECSCH Dieses Kloster 1st Wındberger Leıtung 24 August
959 ach ulsburg Hamborn übergesiedelt och gleichen
Jahr als <1ılıa Wındbergens1s» Urc das Generalkapıtel
selbständıgen Kanonıle rhoben werden

HORSTKÖTTER Praem

RAGUER 75 Institutos Religiosos H0y Edıitorial
Omnate IS adrıd 20 2748
SO1IUTLO Concılıo (©£CUMMCNICO Vatıcano 11 SIC ordınantıbus instantııs

ad hoc competentibus Ecclesiae apud Ordınes rel1210s0s Var1l0s et
instıtuta rel1g10sa 1e exıstentıia fuse et NiENSE est de 1
ficatıone V1 SCHUMC relıg10sae instıtutorum lorum Ut hac atıone
clarıusp odales instıtutorum HNlorum qualıs Sl
natura eit 10 eX1' instıtut1ı CUl SCSC devoverunt Occasıone AaMNMNı
sanctı 975 Hıspanıa VaTrlac INquı1S1L1ONES syntheticae confectae sunt
ei deınde NUm volumen unctiae quıbus SC1 ITaciafur de
« Espirıtualidad testimon1a > instıtutorum dıctorum Hac atıone

Praeceditpraesent1 volumıne agıtur de P Instıtutis dıct1 SCNCIIS
introductio generalıs card Tabera Araoz (F) In ıne OPCI1S ires habentur
indıces extuum Scripturae Cıtatorum index alpha-
beticus PCTSONATUM OCOrum enNnu  tur el indıcantur tıtulı

tractatıonu Cu respeclıve auctorıbus Iractatıo
clarequaedam potıus abbrevıatıva auctiore Cutierrez

CXPONIL QqUaAC de aterıa Tactiata proposıta sunt plenarıa
1/ CD  um Hıspanıae Sermo f1ıt hoc volumıne de instıtutıs QquUaCl
nOstrIs autorıbus Omento actualı gaudent Hıspanlae ei
quıdem lıngua hıspanıca Tae oculıs habıta hac restrictione
materıae iractatae NO  an fıt de ordıne Praemonstratensı Verum
DTaC oculıs habıtıs tum mater11s SPCCIC tractatıs tum QqUaC
VaTrlas eXpOSILI1ONES ad finem elıcem deduxerunt 1C3 permulta
VGL praeclara hıs Daglnıs contimer 1ı Eo quod hıs exposıtion1ıbus
respeCLus historıicus nu modo neglecto respectu spırıtualı


